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1. VERANLASSUNG 

Mit Schreiben vom 24. Juli 2018 erhielt die Lausitz Energie Bergbau AG durch das LBGR die 

nachträgliche Anordnung von Auflagen zum Hauptbetriebsplan Tagebau Jänschwalde 2016 -

2018 gem. § 56 Abs.1 BbergG. 

Darin wurde der Lausitz Energie Bergbau AG (LE-B) aufgegeben, ab Mai 2019 in den Großsee, 

Kleinsee und Pinnower See nördlich des Tagebaues Jänschwalde Grundwasser aus neu zu 

errichtenden Brunnen im Grundwasserleiter 1.5 zur Erreichung des festgelegten 

Stabilisierungswasserstandes einzuleiten. Das Wasser ist vor der Einleitung zu belüften.  

Hierfür wurde eine Wasserversorgungsanlage b estehend aus einem Brunnen zur 

Grundwasserentnahme sowie einer Rohrleitung und einem Einlaufbauwerk zur Speisung des 

Sees errichtet. Dafür wurde ein bergrechtlicher Sonderbetriebsplan gemäß § 52 Abs. 2 Satz 

2 BBergG beim Landesamt für Bergbau, Geologie und Rohstoffe (LBGR) zur Zulassung 

eingereicht . Zeitgleich wurden beim LBGR die wasserrechtlichen Erlaubnisse für die 

Gewässerbenutzungen gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 4 und 5 WHG beantragt.  

Entsprechend der Nebenbestimmung 3.3, der Nebenbestimmung 3.10 sowie dem 

for tgeschriebenen Monitoringprogramm der wasserrechtlichen Erlaubnisse wird ein 

Monitoringbericht vorgelegt.  

Der vorliegende Bericht enthält die Fortschreibung und Auswertung der erhobenen Daten 

von Oktober 2020 bis September 2021.  
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Normen, Merkblätter, Richtlinien  

DVWK-Regel 128 Entnahme und Untersuchungsumfang von Grundwasserproben.  

DIN 5667-3:2019-07 Wasserbeschaffenheit - Probenahme - Teil 3: Konservierung und 

Handhabung von Wasserproben 

LAWA Grundwasser ± Richtlinien für Beobachtung und Auswertung Teil 3 - 

Grundwasserbeschaffenheit  
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3. UNTERSUCHUNGSKONZEPT 

3.1 Dynamik  

Die Dynamik des Grundwassers wird über langzeitliche Auswertungen der 

Grundwasserstände im Umfeld der Seen und der Brunnen beobachtet und prognostiziert. 

Dazu werden die in Kapitel 3.1.1 genannten Messstellen sowie alle weiteren Messstellen der 

LEAG bzw. Dritter im Betrachtungsgebiet genutzt.  

Die Wasserzuführung wird in Abhängigkeit von der beobachteten Entwicklung gesteuert. 

Dies erfolgt über die Frequenzsteuerung der Unterwassermo torpumpen bzw. durch 

temporäre Unterbrechung der Wasserzuführung. Die Überprüfung und Bewertung der 

Förderrate erfolgt  laufend . Die angeordneten Stabilisierungswasserstände wurden an den 

Lattenpegeln der Seen deutlich gekennzeichnet.  

Im Falle des Kleinsees kann die bedarfsgerechte Wassereinleitung zusätzlich in 

Abhängigkeit von dem Wasserstand im angrenzenden Moor gesteuert werden. Dazu wird 

der Grundwasserstand der dem Moor zugeordneten Grundwassermessstelle  im 

monatlichen Zyklus gemessen. Im Ergebnis der beobachteten Wasserstandsänderungen 

kann die Wasserzuführung angepasst werden.  

3.1.1 Messnetz  

Im Folgenden wird das Messnetz für die Maßnahmen an den einzelnen Seen aufgeführt. 

Dazu sind in Tabelle 3.1 die Ausbaudaten der einzelnen genutzten Pegel aufgeführt. Die 

Pegel wurden aufgrund ihrer Lage im Umfeld der Brunnen sowie der Filterlage im gleichen 

Grundwasserleiter ausgewählt. Abbildung 3.1 gibt eine Übersicht zur Lage der einzelnen 

Messstellen. Das Messintervall erfolgte entsprechend Kapitel 3.1.2. 

Tabelle 3.1:  Ausbaudaten Pegel  (ROK = Rohroberkante, FOK = Filteroberkante, 
FUK = Filterunterkante)  

Pegelnummer

/GWMS 

ROK1 FUK FOK Rechtswert  Hochwert  Bemerkung  

[mNHN]  [mNHN]  [mNHN]  ETRS [m] GK [m]  ETRS [m] GK [m]   

Großsee  

500295 63,26 - - 463052 5463173 5753698 5755556 Lattenpegel  

021059 73,82 51,8 54,8 462553 5462674 5753825 5755682 GWMS 

021082 77,16 37,1 40,1 462206 5462328 5753751 5755605 GWMS 

Kleinsee  

021023 63,78 - - 466363 5466486 5754918 5756776 Lattenpegel  

021021 67,90 62,0 64,0 466439 5466561 5755044 5756902 GWMS 

021081 64,56 58,6 62,6 465922 5466068 5754911 5756759 GWMS 

021084 70,76 42,7 46,7 466106 5466230 5755281 5757135 GWMS 

 
1 Bei Lattenpegel ist die Oberkante des Lattenpegels angegeben  
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Pegelnummer

/GWMS 

ROK1 FUK FOK Rechtswert  Hochwert  Bemerkung  

[mNHN]  [mNHN]  [mNHN]  ETRS [m] GK [m]  ETRS [m] GK [m]   

Pinnower See  

001972 63,65 - - 467658 5467745 5757221 5759097 Lattenpegel  

011625 63,69 - - 467240 5467362 5757468 5759327 Lattenpegel  

500296 63,89 - - 466616 5466738 5758975 5758975 Lattenpegel  

021036 66,74 54,8 56,8 467960 5468083 5757216 5759075 GWMS 

021068 71,69 53,0 56,0 468660 5468783 5756669 5758528 GWMS 

021086 72,97 31,9 35,9 467624 5467748 5756783 5758638 GWMS 

 

 

Abbildung 3.1:  Messnetz £Dynamik® (links oben: Groøsee, rechts oben: Kleinsee, unten: Pinnower 

See) (/G1/ , /G2/ ) 
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Die GWMS 021082 (Großsee), 021084 (Kleinsee) und 021086 (Großsee) wurden im Zuge der 

Erkundungsbohrungen für die zu errichtenden Brunnen hergestellt. Diese befinden sich im 

direkten Umfeld der Brunnen (ca. 5 ± 10 m Abstand zu dem jeweiligen Brunnen). 

3.1.2 Verfahrensweise  

Zur Betriebsüberwachung  werden folgende Messwerte an den Brunnenstandorten  erfasst:  

- Grundwasserstände im Nahbereich der Brunnen  

- täglich geförderte Wassermengen  

Parallel werden die Wasserstände in den Seen sowie umliegender Grundwassermessstellen 

im monatlichen Messzyklus im Umfeld der Seen gemessen. Die Wasserstandsmessungen 

wurden durch  LE-B sowie den Gewässerverband Spree Neiße durchgeführt.  

3.1.3 Auswertung  

Die Messwerte werden auf ihre Plausibilität geprüft. Nicht plausible Werte (Ausreißer) 

werden aus der Datenreihe entfernt. Die Auswertung der plausiblen Messwerte erfolgt 

anhand von Ganglinien. Aus den Ganglinien werden prognostizierte Trendlinie n erstellt , um 

die Zielerreichung des Stabilisierungswasserstandes bis Mai 2021 zu überprüfen.  

3.2 Beschaffenheit  

Die hydrochemische Überwachung erfolgt über die chemische Analyse von jeweils drei 

repr äsentativen Proben ahmestellen  für den jeweiligen See. Probenahme und Analyse 

wurden durch das zertifizierte Labor SGS ANALYTICS LAG GMBH Standort Südstraße 7 - 

Schwarze Pumpe, 03130 Spremberg (Akkreditierungsurkunde: D -PL-14541-01-00) 

durchgeführt. Die Ana lytik von Chlorophyll -a und Phaeophytin erfolgte durch das 

zertifizierte Labor SYNLAB Analytics & Services LAG GmbH am Standort Markkleeberg 

(Akkreditierungsurkunde: D -PL-14004-01-01 und D-PL-14004-01-02). 

3.2.1 Probenahmestellen  

Die Anzahl und Entnahmestellen f ür den Großsee, Kleinsee und Pinnower See wurden wie 

folgt im Monitoringkonzept festgelegt:  

1. Eine Wasserprobe des unbelüfteten Grundwassers  

Die Probenahme erfolgt direkt an der Ausleitstelle der Rohrleitung vor der 

Einleitkaskade. 

2. Eine Wasserprobe aus der Einleitkaskade (belüftetes Zuschusswasser)  

Die Probenahme erfolgt im Bereich der Einleitstelle in den See.  

3. Eine Mischprobe aus dem Seewasserkörper  

Die Probenahme wird an einer repräsentativen Stelle des Gewässers in 

ausreichender Entfernung von der Einlei tstelle und vom Ufer durchgeführt.  

Die Standorte der Probenahme sind in Abbildung 3.2 für die einzelnen Seen aufgeführt.  
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Abbildung 3.2:  Messnetz £Beschaffenheit® (links oben: Groøsee, rechts oben: Kleinsee, unten: 

Pinnower See) (/G1/ , /G2/ ) 

3.2.2 Probenahme und Konservierung  

Die Probenahme erfolgte jeweils mittels Schöpfer. Da die Probe des Grundwassers aus dem 

laufenden Betrieb entnommen wird , ist keine Vorlaufzeit notwendig. Die Pr oben wurden 

entsprechend DIN 5667 -3 konserviert. Der Transport der Proben erfolgte in gekühlten 

Boxen. Sowohl von der Probenahme als auch von der Übergabe an das Labor wurden 

Protokolle erstellt. Während der Probenahme wurden die in Tabelle 3.2 aufgeführten Vor -

Ort -Parameter ermittelt.  
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Tabelle 3.2: Vor-Ort -Parameter  

Vor -Ort -Parameter   

Wassertemperatur   

pH-Wert   

elektrische Leitfähigkeit   

Sauerstoffgehalt   

Sauerstoffsättigung  

Redoxpotential   

3.2.3 Probenahmezeitraum  

Die Probenahmen erfolgten zweimal im Jahr entsprechend Nebenbestimmung der 

wasserrechtlichen Erlaubnis se: 

Kleinsee, Pinnower See, Großsee:  24.03.2021, 10.09.2021 

3.2.4 Analyseprogramm  

Das in der folgenden Tabelle aufgeführte Analyseprogramm wurde durch die beauftragte 

Firma durchgeführt. Ergänzende Parameter für einzelne Standorte und Probenahmestellen 

sind kursiv geschrieben. Der pH-Wert, Temperatur und elektrische Leitfähigkeit ist sowohl 

im Feld als auch im Labor bestimmt worden.  

Tabelle 3.3:  Analyseprogramm  

Parameter  Prüfmethode  

DOC DIN EN 1484 

Säurekapazität Ks 4.3 

(inkl. Berechnung HCO3) 

DIN 38409-H7-1 

(DIN 38405-8) 

Calcium DIN EN ISO 11885 

Magnesium DIN EN ISO 11885 

Natrium  DIN EN ISO 11885 

Kalium DIN EN ISO 11885 

Eisen, gesamt DIN EN ISO 11885 

Mangan DIN EN ISO 11885 

Sulfat  DIN EN ISO 10304-1 

Chlorid  DIN EN ISO 10304-1 

Ortho -Phosphat DIN EN ISO 6878 

Phosphor, gesamt DIN EN ISO 6878 

Nitrat -N DIN EN ISO 10304-1 

Ammonium -N DIN EN ISO 11732 

Gesamtstickstoff  DIN EN 12260 

UV254 DIN 38404-3 
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Parameter  Prüfmethode  

zusätzlich Kleinsee, Seewasser  

Chlorophyll a DIN 38412-L16 

Phaeophytin DIN 38412-L16 

Sichttiefe / (Secchi-Scheibe) 

zusätzlich Kleinsee und Großsee, nur unbelüftetes Grundwasser  

1,2 ± Dichlorethan DIN EN ISO 10301 

Vinylchlorid DIN 38413-P2 

Benzol DIN 38407-F9 

3.2.5 Auswertung  

Vor der eigentlichen Auswertung werden die Analysen auf Plausibilität überprüft. Diese 

Überprüfung erfolgt über die theoretischen und gemessenen Leitfähigkeit en. 

Theoretische und gemessene Leitfähigkeit  

Die Leitfähigkeit kann Rückschluss auf den Ionengehalt geben.  Der während der 

Probenahme ermittelte Wert mit 0,7 multipliziert, entspricht in etwa der Summe der 

nachgewiesenen Kationen und Anionen. Die folgende Formel stellt den Bezug zwischen dem 

Anteil der gelösten Feststoffe in mg/l und der Leitfähigkeit in µS/cm  dar. (/L1/ ) 

ὝὈὛπȟχ ὒὊ  ὧ
 

 

 (Formel 3.1) 

ὧ  ὓὥίίὩὲὯέὲᾀὩὲὸὶὥὸὭέὲ Ὥὲ άὫȾὰ 

ὒὊ  ὒὩὭὸὪßὬὭὫὯὩὭὸ Ὥὲ АὛȾὧά 

ὝὈὛὫὩὰĘίὸὩ ὊὩίὸίὸέὪὪὩ Ὥὲ άὫȾὰ  

Schwerpunkte Auswertung  

Bezüglich der Wasserbeschaffenheit werden die folgenden Aspekte betrachtet:  

- Versalzung 

- Versauerung und Eisengehalt 

- Entwicklung Nährstoffe und Eutrophierung  

Indikatoren für eine Versauerung des Gewässers sind sowohl der pH -Wert, als auch der 

Hydrogencarbonatgehalt. Hydrogencarbonat dient als Puffer von 

Versauerungserscheinungen indem dieses mit Hydroni um-Ionen reagiert. Ein sinkender 

Hydrogencarbonatgehalt (ohne das eine Verdünnung des Gewässers stattfindet) in einem 

Wasserkörper deutet auf eine Versauerung hin.  
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Aufgrund des Eisengehaltes im Grundwasser wird geprüft, inwieweit der Eisengehalt im 

Seewasserkörper ansteigt. Bei geringen pH -Werten (< 4) kann Eisen als gelöstes 

zweiwertiges -Ion in vollständig belüfteten Wässern in größeren Konzentrationen (> 2 mg/l) 

auftreten.  
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4. ERGEBNISSE 

Im Folgenden werden die einzelnen Ergebnisse der Messungen für die Dyn amik sowie 

Beschaffenheit aufgeführt. Eine Auswertung der Ergebnisse erfolgt in Kapitel 5.  

4.1 Großsee  

Neben den im Textteil dargestellten zusammenfassenden Tabellen sind die vollständigen 

Messwerte der Monitoringkampagnen sowie Berechnungen des Großsees in folgenden 

Anlagen enthalten:  

- Anlage 1: tabellarische Übersicht der Massenkonzentrationen der einzelnen 

  Proben 

- Anlage 2:  Analyse- und Vor-Ort -Protokolle der einzelnen Kampagnen  

- Anlage 3:  Ganglinien der Grund- und Seewasserstände 

- Anlage 4:   Fördermengen  

 

 

Abbildung 4.1:  Großsee - Ganglinie von 01.01.2019-30.09.2021 an ausgewählten Messstellen  
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Abbildung 4.2:  Großsee ± Ganglinien und Fördermengen  2021 
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Abbildung 4.3:  Großsee - Analyseergebnisse 2020 und 2021 
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4.2 Kleinsee  

Neben den im Textteil dargestellten zusammenfassenden Tabellen sind die vollständigen 

Messwerte der Monitoringkampagnen sowie Berechnungen des Kleinsees in folgenden 

Anlagen enthalten:  

- Anlage 1:  tabellarische Übersicht der Massenkonzentrationen der einzelnen 

  Proben 

- Anlage 2:  Analyse- und Vor-Ort -Protokolle der einzelnen Kampagnen  

- Anlage 3:  Ganglinien der Grund- und Seewasserstände 

- Anlage 4:  Fördermengen  

 

 

Abbild ung 4.4:  Kleinsee - Ganglinie von 01.01.2019-30.09.2021 an ausgewählten Messstellen  
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Abbildung 4.5:  Kleinsee - Ganglinien und Fördermengen von 01.10.2020 bis 30.09 2021 
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Abbildung 4.6:  Kleinsee - Analyseergebnisse 2020 und 2021 
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4.3 Pinnower See  

Neben den im Textteil dargestellten zusammenfassenden Tabellen sind die vollständigen 

Messwerte der Monitoringkampagnen sowie Berechnungen des Pinnower Sees in folgenden 

Anlagen enthalten:  

- Anlage 1:  tabellarische Übersicht der Massenkonzentrationen der einzelnen 

  Proben 

- Anlage 2: Analyse- und Vor-Ort -Protokolle der einzelnen  Kampagnen 

- Anlage 3: Ganglinien der Grund- und Seewasserstände 

- Anlage 4: Fördermengen 

 

Abbildung 4.7:  Pinnower See - Ganglinie von 01.01.2019-30.09.2021 an ausgewählten Messstellen  

 

  














































